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Acclimatisation der Thiere und Pflanzen
Fortsetzung,

Der Dschiggetai und der Dciuw
Viel wichtiger als die seither angeführten Thiere

sind zwei ganz nahe mit einander verwandte Ein
hufer der Dschiggetai und der Danw von welchen
beiden angenommen werden darf daß sie als Hülfs
jhiere einen ersprießlichen Ersatz des Pferdes Hil
den können dem sie zwar in mehreren Eigenschaf
ten nachstehen es in andern hingegen übertreffen
Bussen und Daubenton haben ihrer Zeit die Ein
führung des Zebras in Europa vorgeschlagen trotz
mehrerer Versuche ist dieselbe damals nicht gelun
gen und erst neuerdings hat sich daö Zebra in
Europa zähmen und fortpflanzen lassen ohne jedoch
eine Züchtung im Großen erfahren zu haben Der
D w welcher dem Zebra sehr ähnlich sieht ist im
südlichen Afrika einheimisch und wird im Eapland
nicht selten gezähmt und als Lastthier benutzt Auch
in Europa sollen in früherer Zeit reiche Holländer
mit Gespannen von diesen Thieren gefahren fein
Im Jardin des Plantes zn Paris kann man ein
solches Gespann tagtäglich sehen es geht dort ein
Dauw im Karren und läßt in dieser Hinsicht wenig
zu wünschen übrig Die daselbst befindliche Heerde
ist noch klein weshalb die Thiere auch noch nicht
weiter verwendet werden können Dahingegen ist
heute schon die fünfte Generation von denselben vor
handen und ihre Acclimatisation wird als vollen
det betrachtet Saint Hilaire versichert daß die
französischen Dauws im Winter bei großer Kälte
sich auf dem Schnee lagerten ohne irgendwelchen
Nachtheil Die Schönheit und die Kraft dieser
Thiere läßt ihre Einreibung unter die Helfer des
Menschen wünfchenswerth erscheinen ob sich mit der
fortgesetzten Zähmnug auch ihre ursprüngliche Tücke
verliert muß noch erwartet werden

Der Dschiggetai oder Hemione ist ein Einge
borener Hindostans und zwar jener Hochebenen
deren Klima keineswegs von dem uuserigen sehr
verschieden ist Er ist ein außerordentlich schlankes
kräftiges und lebendiges Tbier mit dem Körper eines
Pserdes dem Kopf und Schweif eines Esels In
der Größe steht er zwischen beiden seine glatt an
liegenden Haare sind von hellgrauer oder Jsabell
farbe Unzweifelhaft war dies Thier schon im Al
terthum bekannt und als Hausthier gezüchtet na
mentlich hat es Herodot erwähnt um so ausfallender
erscheint es daß erst seit wenige Jahren in Eu
ropa von ihm ordentlich Notiz genommen worden
ist Saint Hilaire berichtet darüber Bei keinem
Thiere schien die Zähmung nnd Nutzbarmachung
schmieriger wie bei diesem wilden flüchtigen Kinde
der Steppen und bei keinem ist sie so rasch und
so sicher gelungen Im Jahre 1 2 erhielt die
Menagerie des Jardin des Plantes einen Hengst
und zwei Stnten des Dschiggetai ans Indien zum
Geschenk Ein Zeitraum von zehn Jahren ist bei
einer Thierart welche gleich dem Pferde und dem
Esel sast ein Jahr laug trächtig und erst mit dem
dritten Jahre ausgewachsen ist sehr kurz im Be
treff der Züchtung Bis zum Jahre 1849 wurden
aber neun Junge gezüchtet und wenn anch von
diesen drei zu Grunde gingen so sind die anderen
sechs um desto besser gerathen und geben Indivi
duen die in der Wildheit auserwachsen sind durch
aus uichtS nach In der That scheinen diese
Thiere völlig acclimatisirt die Fortpflanzung findet
durchaus regelmäßig statt und bei den in Europa
Geborenen ebenso gut wie bei den Eingeführten
Sie lassen sich vortrefflich reiten geben willig und
mit Geschick im Wagen und man hat sogar den
Versuch gemacht sie vor den Pflng zu spannen
An Krast und Ausdauer geben sie einem Pferde
durchaus nichts nach Die Paarung eines Dschig
getai mit einer Eselin hat einen wunderschönen Ba



stard geliefert dessen Gestalt Körperkraft und Leb
haftigkeit unvergleichlich ist Da auch in Tibet der
Dschiggetai vielfach zum Ziehen und Tragen ange
lernt wird so scheint seiner allgemeinern Einführung
in Europa eine ziemlich günstige Zukunft bevorzu
stehen Wer die Heerde im pariser Jardiu des
Plantes gesehen hat wird dahin stimmen daß diese
Thiere allerdings der allgemeinern Aufmerksamkeit
werth sind Schon gegenwärtig ist ihre größere
Verbreitung in Frankreich eingeleitet iudem meh
rere Landwirthe Exemplare davon zur Weiterzüch
tung erhallen haben

Das Kamee l
Jedermann weiß daß das Kameel das Schiff

der Wüste genannt wird weil kein anderes Tbier
so geeignet ist wie dieses weite Strecken öder Ge
genden zn durchwandern Seine Heimat ist Asien
und es hat sich von dort aus weithin verpflanzt
Das zweibuckelige Kameel ist zwar nicht weiter als
bis nach Kleinasien vorgedrungen das einbuckelige
oder das Dromedar hingegen hat sich über den gan
zen Norden von Afrika bis auf die Canarischen In
seln verbreitet und eine noch weit größere Verbrei
tung steht ihm bevor Schon jetzt wird es in der
Türkei gezüchtet es hat sich anch im höhern Nor
de z B in Dresden und in Berlin fortgepflanzt
Eine große Kameelstuterei befindet sich in der Nähe
von Pisa und die Thiere derselben werden zu den
landwirthschafllichen Arbeiten in den Maremmen von
Toscana vielfach benutzt Ei gleicher Versuch ist
in dem Departement des Landes in Frankreich mit
vielem Glück gemacht worden In den Salinen
des südlichen Frankreich ersetzt man gegenwärtig
immer mehr die seither gebrauchten Maulthiere durch
Dromedare zum Lasttragen

Noch viel wichtiger wie für Europa ist aber
die Einführung der Kamcele für Nordamerika Die
Beschaffenheit des weiten Westens dieses Weltlheils
dessen Hochebenen mit spärlichem Graswnchs uud
wenigem Wasser der Eommunication außerordent
liche Schwierigkeiten entgegensetzen bat neuerdings
wieder den lebhaften Wunsch der Einführung der
Kameele als Lastthiere hervorgerufen Schon im
Jahre 1701 gelangten Kameele nach Virginien
Seitdem wurden sie wiederholt in Nordamerika ein
geführt allein die Versuche der Züchtung schlugen
fehl ans Mangel an Energie Nachdem aber in
der Neuzeit die Republik Bolivia das Dromedar
mit Glück in die Kordilleren verpflanzt hatte wurde
im Jahre 1857 bei dem Kongreß der Vereinigten

Staaten in Washington chie Bill eingereicht um
auf Kosten des Staats dieses nützlichste aller Thie
w ie es schon Buffon genannt hat einzuführen Ml
aller Energie ist dieser Plan aufgenommen worden
und möglicher Weise steht die Zeit nicht mehr sein
wo das Schiff der Wüste auch die pfadlosen Ebenen
Oregons und Kaliforniens durchschneidet

Fortsetzung folgt

Chronik der Stadt Halle

Der Königliche Servts
einschließlich des städtischen Zuschusses für den
Monat Jnli e soll

Sonnabend den 23 August c
Vormittags in den Stunden von 9 12 Uhr und
Nachmittags von 2 4 Uhr im Quartier Amte ge
zahlt werde

Zur Deckung des städtischen Zuschusses für die
ausgemietheten Mannschaften ist der reglementsmä
ßige Beitrag der Reihenfolge des Einqnartiernngs
Touruus zufolge von den Besitzern der zur Gar
nison Einquartierung veranlagte Häuser in der
kleinen Brauhansgasse Nr 17 24 Leipziger Stra
ße Nr t91 119 große und kleine Märkerstrabe
Kutschgasse Kuhgasse großer und kleiner Berlin,
Rannische Straße Brunoswarte Zeiikergasse Neu
stabt an der Moritztirche am Moritzkirchhof an
der Halle alter Markt Riltcrgasse Frcudeiiplan
Zapfeustraße Scbmeerstraße Bechershof Marktplatz
Nr 4 19 Schülershof Trödel an der Marien
kirche an der Halle Bärgasse Graseweg Kuttel
Pforte Hallmauer große und kleine Klansstraße
Domgasse am Domplatz Kleinschmieden Nr 1
bis 8 großer und kleiner Schlamm kleine Ulrichs
straße Dachritzgasse Bölbergasse Jägergasse Kauz
leigasse große und kleine Schloßgasse Schloßberg
Mühlberg au der Mühlpforte Paradeplatz Berg
gasse große und kleine Wallstraße Jägerplatz
Geiststraße vor dem Geistthor Nr 9 Fleischergasse
Leitergasse Breitenstraße am Kirchthore vor dem
Kirchthore Harz Harzgasse Scharrngasse Wei
denplan Gartengasse Unterberg Promenade Nr
2 Ii und 6 28 Kapelleugasse Brunueugasse Lu
ckenstraße gr Stcinstraße Nr 29 54 vor dem
Steinthore Magdeburger Chaussee Nr 1 und 19
Schimmelgasse Martinsberg Martinsgasse Got
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tesackergasse Leipziger Platz Nr I und Leipziger
Straße Nr 29 61 3ter Monat 2te Tour erfor
derlich welcher in den nächsten Tagen eingezogen
werden soll

Halle den 4 August 1862
Das Quartier Amt

Diakonissen Anstalt
Auch in diesem Jahre wird wie früherhin eine

Verkaufsausstellung zum Besten des Diakonissenhau
ses stattfinden Aus einem schon hestehenden Näh
verein hat sich vor Kurzem ein Diakonifsenhülfsver
ein gebildet der sich die Förderung der Diakonis
sensache zur Aufgabe stellt namentlich aber durch
Gründung einiger Freiheiten fortwährend einigen
bedürftigen Kranken unentgeltliche Verpflegung in
der Anstalt gewährt Dieser Verein richtet hiermit
an alle Freundinnen der Anstalt die Bitte ihm Ga
ben zukommen zu lassen für den Ende Oetober d
I zum Besten des Diakonissenhauses stattfindenden
Verkauf Frau Eonsistorialräthin Tholuck wird
solche Gaben mit herzlichem Dank in Empfang
nehmen

Halle den 12 August 1862
Der Diakonissen Hülfsverein zu Halle

Preußische Klassen Lotterie
Bei der beute angefangenen Ziehung der 2

Klasse 126 Königlicher Klaffen Lotterie fiel I Ge
winn von 4669 Thlrn anf Nr 25,259 I Ge
winn von 669 Tblrn auf Nr 89,699 3 Gewinne
zu 2l v Thlrn fielen auf Nr 51,495 74,546 und
83,647 und 3 Gewinne zn 19 Thlrn auf Nr
31,557 59,591 und 76,956

Berlin den 12 August 1862
Königliche General Lotterie Direction

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von Dr Eckstein

Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Eine Taschenuhr ist als gefunden hier abgege

bcn worden Der sich legitimirende Eigenthumer

kann dieselbe im Polizei Secretariate Schloßberg
Nr 3 Zimmer Nr 3 in Empfang nehmen

Halle den 11 August 1862
Die Polizei Verwaltung

Der Oberbürgermeister
v Voß

Donnerstag den 14 Nachmittags 2 Uhr soll
eine Parthie altes Brennholz auf der Königlichen
Saline mcistbietend verauctionirt werden

Ledergürtel für Damen sind in neuen
Mustern angekommen bei

v I Ititter gr Ulrichs st raße Ä2
Sehr gute Tischweine weiß und rotb

empfiehlt Gustav Niemeyer
Syrup k A 2 8 Z sehr süß empfing

Gustav Nieme yer an der Moritzkirche Nr 5
Gute blaue Kartoffeln i Scheffeln und Vier

teln werden verkauft Schulberg Nr 6
Gute Speise Kartoffeln k Metze 1 2

Glanchaifche Kirche Nr 3 Vindt
Heringe 5 Stück 3 und 4 H bei

I Gruueberg
Neue saure Gurken empfiehlt

H erm Bänt s ch Steinweg Nr 36
Ein Hundewagen zu verk gr Brauhausgasse 31

1l 9 Stück leere neue Hcringslonnen verk Boltze
Ein Ladenschrank mit GlaSvcrschluß zu verkaufen

Geiststraße Nr 1
Neue Federbetten sind fortwährend zu vermie

then Trödel Nr 5
Eine Marktkiste ist zu verkaufen Trödel Nr 5

Mehrere Leute zum Obstbrechen bei gutem Lohn
und mehrere Obstkeller zu pachten sucht der Hand
ler T aag Bärgasse N r 7

Ein Torfmachcr gesucht Kanerplan Nr Z
Ein Pferdekn echt w ird gesuäit von Stengel

Ein Mädchen zur Wartung eines Kindes für
den Tag sucht kl Ulrichsstraße Nr 35 2 Tr

Ei ordentliches Dienstmädchen wird sogleich
gesucht Schülershof Nr 5

Ein anständiges Mädchen vom Lande in Haus
arbeit und Naben geübt sucht zum I Oetober
einen passenden Dienst Nähe res Rittergasse 9 2Tr

Ein Paar stille Leute wünschen ein Logis un
weit des Marktes von St K K Mitgebr des
Waschh u Kellers 1 Oet zu bez u bitten Of
ferten b 29 d M gr Märkerstr 23 i Laden gef abzug
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Geübte Weißnäherinnen finden dauernde Beschäftigung in der Weißwaareuhandlung von
Emma verw Schnabel Leipziger Straße Nr 109

Ein Laden nebst Wohnung ist den 1 October
zu vermielhcu In der Expe d d Bl zu e rfragen

Strohhofspitze Nr 18 ist der Laden nebst Woh
nung zu vermielhcn auch passend für Fleischer
oder Holzarbeiter

Eine geräumige Stube nebst Kammer steht zu
vermielhcn an ein Paar große Schüler Näheres
im Laden Schmeerstraße Nr 13

Große Klausstraße nahe dem Markt ist ein
Logis von 2 Stube 3 Kammern 1 Kochstube zc
für 80 und eine Stube und Kammer für 14 LA
zu vermiethen und den 1 Oct d I zu beziehen
Näheres durch den Maler H Weber Barfüßer
straße Nr 1ö

Zwei Stuben 2 Kammern sind auf dem Schü
lershof zu verm Zu ersr Ste g Nr 17 1 Tr

Ein Logis für 30 LA znm I October an
kinderlose Lcute zu vermiethen

großer Sandberg Nr 6 im Hofe I Tr
Ein freundlich tapeziertes Stübcheu noch zum

1 an ein Paar Damen oder Herren und 2 St
gr K K zu vermiethen 1 Oct zu beziehen Steg
Nr 17 Anch wird daselbst eine reinliche Aufwär
terin gesucht

Eine Wohnung von 2 St 3 K K zwei
Wohnungen 1 St 1 K K zum 1 October zu
vermietheu
A Hauptmann Schlossermstr, Geiststraße 47

Ein Logis bestehend auS Stube 2 Kammern
Kochgclcgenheit nnd Zubchör zum 1 October zu
bezieben Raihhausaasse Nr 8

Mne meublirle Stube nur Schlascabiuet ho
hes Parterre zum 1 Oct zu bez Rathhausgasse 8

Eine reuudllche Stube für eine einzelne Person
ist zu vermietheu und zum 1 October zu beziehen

Paradies Nr 0 G Ermisch
Eine freundlich tapezierte Stnbe nebst kleiner

Kammer jedoch ohne weiteres Zubehör ist pro 1
October oder anch schon früher an einen einzelnen
Herrn oder Dame zu vermiethen gr Klausstraße 35

Verlorenwurde gestern Abend vom BecherShof durch die
Schmeerstraße alter Markt nnd Zenkergasse ein
Portemonnaie mit einem kl Schlüssel Der ehrliche
Finder wird gebeten dasselbe Brunoswarte Nr 10
2 Treppen rechts gegen 1 Belohn abzugeben

Dienstag Abends ist eine junge graue Katze
weggekommen große Brauhansgasse 31 1 Tr

Ein grünseideuer Regenschirm ist am Freitag
auf dem Wege von der Haide nach der Bcnfüßer
straße verloren Man bittet denselben gegen Be
lohnung Banüßerstraße Nr 16 abzugeben

Eiu grüner Sonnenschirm aus dem WoHen
markte verloren Abzug geg Bel Breitenstr 32

Am Montag Mittag wurde von einem Schul
kinde ein Ledertäschchen mit einer messingenen Näh
schraubc Nadelbüchse und Scheere verloren Ge
gen Belohn abzug Glauch Kirche C Hallupp

Liedertafel
Sonntag den 17 Angnst zum Stiftungs

feste Concert nnd Ball im Saale der Wein
traube Anfang 7 Uhr Karten bet Herrn
Stark Nathhansgasse Nr 5

Als jüngst die Welt noch lag im Streit
Das Weib gehör zur Menschheit nicht
Wie that s den armen Frauen leid
Nun hört was Mittentzwci jetzt spricht
Ihr Männer seht Ihr seid geschlagen
Jetzt dürft ihr nicht ein Wort mehr sagen

Anfrage und Berichtigung
Schickt man einen Hausknecht zu sehr guten

Kunden als Tischler ans Arbeit nnd Uquidirt täglich
1 LA für ihn Der angebliche Hausknecht ist
von dem Detteuborn nicht einlassen sondern bereits
vor 6 Wochen freiwillig abgegangen weiter von dem
ihm ausgemachten Trinkgelde welches er obwohl er
lediglich daraus angewiesen war leider nur zur Hälfte
erhielt das Dettenborn sche Möbelfnhrwerk unter
wegs nicht mehr freihalten wollte Traug Lippold

Berichtigung In der Anzeige in Nr 187 des Ta
geblattes verlorenes Tuch betr ist zu lesen gegen Be
lohn abzug in der Güterexp d Verl Anhalt Bahn

Temperatur der Hall Wellenbäder

Den 12 August Den IZ August

12 Uhr Mittags 6 Uhr Abends 5 Uhr Morgen

Lust 13j Grad 14 Grad 115 Grad

Wasser 14 14 14

Druck der Waisenhaus Buchdrucker
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